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Hanau –EinBlick indieGesich-
ter der Menschen – und ein
Blick auf die Landschaften der
Welt. Die Kunst von Manfred
MariaRubrecht ist eineAusein-
andersetzung mit dem
Menschlichen und dem Natür-
lichen, mit Emotionen und
Umwelt. Anlässlich seines 80.
Geburtstags vor einigen Wo-
chen widmet der Hanauer Kul-
turverein seinemMitglied eine
große Ausstellung in der Remi-
sengalerie von Schloss Phi-
lippsruhe.UnterdemTitel „Ge-
sichter & Landschaften“ wer-
den Werke seiner Porträt- und
Landschaftsmalerei präsen-
tiert, darunter auch einige bis-
her unveröffentlichte Arbei-
ten. Die Vernissage findet am
morgigen Samstag um 18 Uhr
statt. Wir haben den Künstler
in seinemWohnhaus und ehe-
maligen Galerieräumen in
Großauheim besucht. Dort ha-
benwireinigederaktuellenAr-
beiten in Augenschein genom-
men und uns mit Rubrecht
über die Thematiken seines
Schaffensunterhalten.
Seit über 40 Jahren widmet

sich Rubrecht der Porträtmale-
rei. SeineArbeitenzeigennicht
einfach nur Gesichter, sie er-
zählenGeschichten–vonFreu-
de, Zweifel, Unsicherheit,
Kraft.Oft sindseineDarstellun-
gen überzeichnet, abstrahiert,
manchmal fast karikaturen-

haft, alswolltederKünstlerdas
Wesen des Menschen in all sei-
nen Facetten erfassen. „Was
mich bei meinen Porträts be-
sonders interessiert, ist das
SpielderEmotionen,dieWech-
selwirkungen zwischen Aus-
druck und Identität. Gesichter
sind Landschaften des Lebens“,
sagtRubrecht.
Seine Werke fangen das ein,

was in klassischen Porträts lan-
ge als verpönt galt: unkontrol-
lierte Emotionen, Lachen,
Nachdenklichkeit, Verstörung.
In einer Zeit der Selfie-Kultur,
in der viele Menschen versu-
chen, ihreGesichter perfekt zu
inszenieren, hält Rubrecht den
Spiegel vor:Wer sind wir wirk-
lich? Was verrät unser Gesicht
über uns? In seinen neueren
Porträts schafft Rubrecht noch
mehr Raum für Selbstentfal-
tung: Konturen verschwim-
men, und die Leinwand bleibt
offen für Interpretation. Beson-
ders auffällig sind die einge-
setzten Balken, die Gesichter
teilweise verdecken – als An-

spielung auf Zensur oder den
Schutz der Identität. Gleichzei-
tig scheint er sie gezielt einzu-
setzen, um Emotionen hervor-
zuheben,etwadurchdasStrah-
len lachenderAugen.
Neben seinen Porträts wid-

met sichRubrecht seit 2015ver-
stärktderLandschaftsmalerei–
jedoch mit einem besonderen
Blick: Seine Naturdarstellun-
gen sind keine reinen Idyllen,
sondern erzählen von der Ver-
änderung der Umwelt, von der
systematischen Kultivierung
und der fortschreitenden Aus-
beutung der Natur durch den
Menschen.

Schönheitund
Zerstörung

Seine Landschaften wirken
auf den ersten Blick oft fried-
lichundschön,dochsubtilege-
stalterischeElemente – geome-
trische Linien, unterbrochene
Strukturen, harte Farbschnitte
– irritieren und lassen erken-
nen, dass hier etwas nicht
stimmt: In „Highway“ durch-

schneidet ein kalter Keil einen
Berg, in „Schnellstraße“ mar-
kiert eine schmale Linie die
Trennung zwischen Natur und
rasend schneller Zivilisation.
„IchmöchtemitmeinenArbei-
ten nicht mit der offensichtli-
chen Darbietung drastischer
Zerstörung den moralischen
Zeigefinger heben, sondern
zeigen, wie schön und erhal-
tenswert unsere Welt ist“, so
Rubrecht. In einer Welt, in der
Umweltzerstörung und Klima-
wandel immer drängendere
Themen sind, laden seine Bil-
derzumNachdenkenein,ohne
zubelehren.
Manfred Maria Rubrecht ist

seit Jahrzehnteneine festeGrö-
ße. Geboren in Großauheim,
absolvierte er ein freies Studi-
um der Malerei an der Städela-
bendschule in Frankfurt. Seit
den 1970er Jahren stellte er in
Museen und Galerien aus und
ist in öffentlichen sowie priva-
ten Sammlungen vertreten.
Neben zahlreichen weiteren
Auszeichnungen erhielt er
2002 den Cläre-Roeder-Münch-
Preis und 2010 den Kulturpreis
des Kreises. Mit der Gründung
der Produzentengalerie Kunst-
raum 69 in den 1990er Jahren
sowie der Mitinitiative der
Großauheimer Kunststationen
hat er sich für die Förderung
derheimischenKunstszeneen-
gagiert. ANDREA PAULY

Emotionen und Aussichten
Ausstellung zum 80. Geburtstag von Manfred Maria Rubrecht

Künstler Manfred Maria Rubrecht mit der Arbeit „Schnellstraße“ aus dem Jahr 2024. Auch dieses Werk ist bei der kommenden
Ausstellung in der Remisezu sehen. ANDREA PAULY

Schau in der Remisengalerie
„Gesichter & Landschaften -ManfredMariaRubrecht“vom
HanauerKulturverein. InderRemisengalerievonSchlossPhi-
lippsruhe.Ausstellungvom30.Märzbis13.April2025-Vernis-
sage: Samstag,29.März2025,18Uhr -Öffnungszeiten: jeweils
samstags und sonntags von14bis17Uhr. anp

Wolfgang – Der TSCMain-Kin-
zig-Schwarz-Gold Hanau lädt
am Samstag, 29. März, zur ers-
ten Tanzparty des Jahres ins
Bürgerhaus Wolfgang ein. Be-
ginnistum19.30Uhr,Einlassab
19 Uhr. Der DJ des Clubs wird
wieder einen bunten Mix von
Walzer bis Salsa präsentieren
und auf der großen Tanzfläche
für Stimmung sorgen. Also ein-
fach vorbeikommen, Freunde
mitbringen und einen ent-
spannten Abend in ungezwun-
gener Atmosphäre erleben.
Kühle Drinks, kleine Häpp-
chen und Kaffee und Kuchen
werden bereitstehen. Der Ein-
tritt istwie immer frei, heißt es
vom Tanzclub. Weitere Aus-
künfte bei der Geschäftsstelle
unter Telefon 0151 65165232,
Dienstag und Donnerstag von
10 bis 13 Uhr, Montag und Mitt-
woch15bis17Uhr. jed

Tanzparty
in Wolfgang

Steinehim – Die Jahresmesse
des Carneval-Club Schwarz-
Weiß (CCSW) findet am Sams-
tag, 29.März, ab17.30Uhr inder
Marienkirche Steinheim statt.
Dieser Gottesdienst wird tradi-
tionell für die lebenden und
verstorbenen Mitglieder,
Freunde und Förderer des
CCSW gehalten, heißt es von
demVerein. jed

Jahresmesse in
Marienkriche

Hanau – Der Tanzsportverein
TSCMain-Kinzig-Schwarz-Gold
Hanau bietet einen Bachata-
kurs für Anfänger an. Das teilt
der Club mit. Ein Trainer wird
an sechsAbenden jeweilsmon-
tags erste Schritte und Figuren
dieses lateinamerikanischen
Tanzes vermitteln. Der Kurs
startet am Montag, 31. März,
und geht von 19 bis 20.15
Uhr.DerKurs findet imBürger-
haus Reinhardskirche, Jakob-
Rullmann-Straße 6, statt und
kostet59EuroproPerson.Will-
kommen sind laut Mitteilung
des Tanzsportvereins Solo- und
Paartänzer. Es wird eine An-
meldung erbeten an anmel-
dung@tanzclub-hanau.de jed

Bachatakurs
immer montags

Hanau –DieInteressengemein-
schaft Hanauer Altstadt (IGHA)
veranstaltet am Samstag, 26.
April, einGospelkonzert in der
HanauerMarienkirche. Auftre-
tenwird JoanFaulknermit den
Sugarfoot Stompers. Der Kar-
tenvorverkauf beim „Buchla-
den am Freiheitsplatz“ für das
IGHA-Gastspiel der amerikani-
schen Sängerin hat bereits be-
gonnen. Das Konzert findet im
Rahmen des Jazz Connects Fes-
tival 2025 statt. In zehn Tagen
vom25. April bis 4.Mai präsen-
tiert der Kulturfonds Frankfurt
Rhein-Main in 20 Locations des
Rhein-Main-Gebiets26Actsmit
Künstlern der internationalen
Jazzszene, heißt es weiter von
der IGHAin ihrerMitteilungzu
demAuftritt. jed

Jazz-Gastspiel in
der Marienkirche

DieStundedesSparschweins inHanauzumklammenFinanzplan...
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Hanau – Interessierte können
im Kurs „Excel - Modul II“ ihre
KenntnissevertiefenundFunk-
tionenkennenlernen.Er findet
an sechs Terminen mit Beginn
am Freitag, 22. April, von 18 bis
21 Uhr statt und kostet 178,80
Euro. hal

Excel-Wissen
vertiefen

Hanau – Am Freitag, 25. April,
von 17 bis 20 Uhr erhalten Teil-
nehmende einen ersten Ein-
blick in die Praxis und lernen
die grundlegenden Elemente
kennen. Die Gebühr beträgt 28
Euro. hal

Hatha-Yoga zum
Kennenlernen

Hanau – Der Bildungsurlaub
„Englisch A 2 Bildungsurlaub“
bereitet die Teilnehmenden
auf typische Situationen in All-
tag und Beruf vor. Der Wort-
schatz wird gefestigt und er-
weitert und auch Grammatik
sowie Textverständnis kom-
men nicht zu kurz. Beginn ist
amMontag, 5. Mai, von 9 bis 16
Uhr. Die Kosten für fünf Termi-
nebetragen216Euro. hal

Bildungsurlaub
Englisch

Hanau – Für Kinder im Alter
vonsechsbis13Jahrenwirdvon
Montag, 7., bis Freitag, 11. April,
jeweilsvon14bis17UhreinFeri-
enworkshop angeboten. Hier-
bei besteht die Möglichkeit,
kreativ zuwerden undmit ver-
schiedenen Recyclingmateria-
lien zu basteln. Die Gebühr be-
trägt inklusive Material 135
Euro. hal

Ferienworkshop
Basteln

Anmeldung
VHS Hanau, Ulanenplatz 4,
63452 Hanau, fit@vhs-hanau.de,
06181923800, vhs-hanau.de

Anzeige

Hanau–„Sichereinsteigenund
mitfahren für Anfänger und
Fortgeschrittene“ lautet das
Motto der kostenlosen Rolla-
tor-Schulung, zu der der Ha-
nauerSeniorenbeirat inKoope-
rationmit demHanauer Senio-
renbüro und der Hanauer Stra-
ßenbahn GmbH (HSB) am
Mittwoch,16.April, von10bis12
Uhr einlädt. Die Teilnehmer
lernen, was es beim Einstieg in
den Bus, während der Fahrt
undbeimAusstiegzubeachten
gibt,umsicheransZielzukom-
men. Die Schulungen werden
von erfahrenen Mitarbeiten-
den derHSB durchgeführt. Der
Treffpunkt für die Schulung ist
die Bushaltestelle „Hanauer
Straßenbahn“ (Daimlerstraße
5). Interessiertekönnensichim
Hanauer Seniorenbüro zu den
kostenlosen Schulungen an-
melden. Kontakt: Seniorenbü-
ro, Telefon 06181 6682031 oder
per E-Mail an seniorenbue-
ro@hanau.de. jed

Sicher mit
Rollator im Bus

Wolfgang – Wegen Kranarbei-
ten inWolfgang ist es erforder-
lich, die Konrad-Zuse-Straße in
Höhe der Hausnummer 2 zwi-
schen demAlfred-Nobel-Bogen
und Maria-Merian-Bogen vor-
aussichtlich zwischen Mitt-
woch, 2. April, und Montag, 7.
April, voll zusperren. jed

Sperrung wegen
Kanalarbeiten

Steinheim – Bereits zum drit-
ten Mal heißt es im Steinhei-
mer Familien- und Generatio-
nenzentruminderLudwigstra-
ße27-31wieder„Bühnefrei“ für
alle,diegerneeinmalihrTalent
vor einem richtigen Publikum
zeigen wollen. Dazu können
sich Interessierte ab sofort bis
2. Mai anmelden. Das Publi-
kum wurde bereits mit vielfäl-
tigen Darbietungen verzau-
bert, von Musik, Comedy bis
hin zu beeindruckenden Akro-
batikvorführungen. Anmel-
dungen sind bei Tim Giese un-
ter giese&giese@hotmail.com
möglich. Für Zuschauer ist der
Eintritt frei. Am Ausgang freu-
en sichdieVeranstalterüber ei-
neSpende. jed

Anmeldungen
für offene Bühne


